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Auch ich möchte dir bestätigen, dass ich genauso gehandelt hätte. Es passieren so viele
Blessuren und leichte Verletzungen. Du hast den Unfall nicht beobachtet und konntest so den
Fall/Aufprall nicht einschätzen. Der Junge hat sich entsprechend beruhigen lassen und somit
musstest du davon ausgehen, dass es nichts Schlimmes ist.
Hat die Verzögerung der Behandlung eine Auswirkung auf den Heilungsprozess des Jungen?
Falls ja, hast du hier ausreichend Bestätigung, dass auch andere genauso gehandelt hätten. Du
hast alles richtig gemacht.
Schreibe den Jungen einen Karte. Kontaktiere die Eltern und zeige ihnen, dass du besorgt bist.
Sicherlich freut er sich auch, wenn seine Klassenkameraden ihm schreiben.
Auch wenn du neu an der Schule bist, ist es sicherlich förderlich, wenn deine Kollegen von
deinen Sorgen wissen. Sie werden dich emotional unterstützen und notfalls auch in Schutz
nehmen. Eventuell thematisieren sie es in ihrer Klasse?
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